
67-jährige  Bergkamenerin  in
Lünen  Opfer  eines
Taschendiebstahls:
Mutmaßliche Täterin gefasst
Auf frischer Tat haben Zeugen am Dienstagmittag (26. März)
eine mutmaßliche Taschendiebin in Lünen ertappt. Sie hatte
versucht, die Geldbörse aus dem Rucksack einer anderen Frau zu
stehlen. Es folgte die Festnahme.

Die  Zeugen  hatten  gegen  12  Uhr  die  19-Jährige  dabei
beobachtet, wie sie in einem Supermarkt an der Merschstraße
versuchte, den Rucksack einer Kundin (51 aus Lünen) zu öffnen
und  deren  Geldbörse  herauszuziehen.  Davon  konnten  die
Geschädigte und weitere Personen die Frau abhalten und sie
gemeinsam mit dem zuständigen Ladendetektiv festhalten, bis
die Polizei eintraf.

Die Beamten nahmen die Frau ohne festen Wohnsitz fest und
brachten  sie  ins  Gewahrsam.  Sofort  eingeleitete  erste
Ermittlungen ergaben den Verdacht, dass die 19-Jährige nur
etwa eine halbe Stunde zuvor einen weiteren Taschendiebstahl
in einem Discount-Markt an der Münsterstraße in Lünen begangen
hatte.  Dort  wurde  einer  67-Jährigen  aus  Bergkamen  die
Geldbörse  gestohlen.
Zudem können der Tatverdächtigen ein Taschendiebstahl und ein
versuchter in der Dortmunder Innenstadt am Montagnachmittag
(25. März) zugeordnet werden. Hier waren in zwei Geschäften am
Ostenhellweg  eine  22-jährige  sowie  eine  64-jährige
Dortmunderin  die  Opfer.

Die  Ermittlungen  zu  den  Fällen  dauern  an.  Auch  zu  einer
flüchtigen Mittäterin, mit der die 19-Jährige offenbar meist
gemeinsam arbeitete.
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Die  Tatverdächtige  musste  nach  Abschluss  der  polizeilichen
Maßnahmen  nach  Rücksprache  mit  der  Staatsanwaltschaft
entlassen  werden.


